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Einführung

Für Wohnungen bzw. Nutzungseinheiten mit wohnähnlicher Nut-
zung, in denen Bäder bzw. Toiletten innen liegend sind, greifen
sowohl die DIN 1946-6 als auch die DIN 18017-3. Während die
DIN 1946-6 als Regel der Technik für das Lüftungskonzept der
gesamten Nutzungseinheit maßgeblich ist, ist die DIN 18017-3
bauaufsichtlich eingeführt und für die Lüftung der innen liegen-
den Bäder bzw. Toiletten heranzuziehen. Das Zusammenwirken
beider Normen erweist sich als komplex und macht die Unter-
scheidung verschiedener Anwendungsfälle erforderlich.

Fallunterscheidung

Insgesamt können vier mögliche Kombinationen dieser Normen
unterschieden werden, in allen Varianten existieren innen lie-
gende Bäder bzw. Toiletten.

Fall 1

Es sind keine lüftungstechnischen Maßnahmen nach DIN 1946-6
erforderlich, da der Luftvolumenstrom zum Feuchteschutz kleiner
ist als der Luftvolumenstrom durch Infiltration (qV,ges,NE,FL ≤
qV,Inf,wirk). Die Auslegung der Entlüftungsanlage erfolgt nur nach
DIN 18017-3:

● Innen liegende Räume werden nach DIN 18017-3 berücksich-
tigt. 

● Es sind geeignete Zulufträume zur Luftnachströmung festzule-
gen und (soweit zusätzlich zur Infiltration erforderlich) mit Au-
ßenluft- und Überströmluftdurchlässen auszustatten.

● Die übrigen Räume werden nicht betrachtet.

Fall 2

Es sind lüftungstechnische Maßnahmen nach DIN 1946-6 erfor-
derlich, da der Luftvolumenstrom zum Feuchteschutz größer ist als
der Luftvolumenstrom durch Infiltration (qV,ges,NE,FL > qV,Inf,wirk). Die
Auslegung der Entlüftungsanlage erfolgt nach DIN18017-3, die


